
Ortsnachrichten
 Probsteierhagen Passade Prasdorf

Mitteilungsblatt der Gemeinde Probsteierhagen

1259 - 2009

Nummer 1 Januar 2019 58. Jahrgang



2 ONOrtsnachrichten

Karksnack

Dienstag 
15. / 29.Januar 

5. Februar 
19.30 Uhr

im  
Claus Harms Haus 

Monatsge-
burtstag
Mittwoch 
9. Januar 

15 Uhr
im  

Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
10. Januar 
19.30 Uhr

im  
Claus Harms Haus 

Monatsandacht
Donnerstag 
17. Januar 
19.30 Uhr 

in der Winterkirche,  
anschl. 

KGR-Sitzung 

Januar 2019
Di. 01.01. 14.00 Uhr Neujahrsandacht in der Musikmuschel in Laboe 
So. 06.01. 10.00 Uhr P. Thoböll   Sternsingergottesdienst 
So. 13.01. 10.00 Uhr Prädikant Loch 
So. 20.01. 10.00 Uhr P. Thoböll       -AM- 
So. 27.01. 17.30 Uhr P. Thoböll   mit dem Projektchor Plön 

Februar
So. 03.02. 10.00 Uhr P. Thoböll   anschl. Gemeindeversammlung 
So. 10.02  10.00 Uhr P. Thoböll 

Kantorei
Probe 

mittwochs 
19.00 Uhr 

im  
Claus Harms Haus 

KuBuKiNaMi 
Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am 

Sonnabend, 26. Januar 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr  

im Claus Harms Haus 
Wir möchten wieder mit Euch gemeinsam spielen, basteln, 
malen und Geschichten hören. 

Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind hierzu herzlich 
eingeladen.
Auf Euer Kommen freut sich das KuBuKiNaMi-Team! 

Einladung zur Gemeindeversammlung  
Sonntag, 3. Februar 2019 

Die letzten Monate waren gut gefüllt: Baumaßnahmen an der 
Kirche, Visitation, Pfadfinderaktionen und vieles andere 
mehr. Einmal im Jahr berichtet der Kirchengemeinderat über 
seine Arbeit und lädt ein, nachzufragen. Hier ist eine gute Ge-
legenheit, neue Ideen zum Leben der Kirchengemeinde anzu-
stoßen und zu diskutieren. Die Mitglieder der Gemeindever-
sammlung können auch den Kirchengemeinderat beauftragen, 
sich mit bestimmten Fragestellungen und Wünschen ausei-
nanderzusetzen.   
Soll das gelingen, brauchen wir Sie und Euch als ZuhörerIn-
nen und Fragende, wir brauchen Ihre Erfahrungen und Eure 
Wünsche. In der Gemeindeversammlung hat auch Kritisches 
seinen Platz!! 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
am Sonntag, den 3. Februar 2019 um 10 Uhr 

und zur anschließenden Gemeindeversammlung  
in der Winterkirche bei Kaffee, Tee und Knabbereien. 

Neue Gruppe für Kinder 
„Kreativkids“ 

Seit Dezember 2018 bieten wir eine neue 
Gruppe für Kinder an. Sie ist aus der ehemali-
gen „Kindergruppe“ entstanden. 
Es sind die „Kreativkids“ 

Hierzu laden wir alle Kinder ab 6 Jahren ins 
Claus Harms Haus unserer Kirchengemeinde 
ein. 

jeden Donnerstag  
(außer in den Ferien) 

von 18 bis 19 Uhr  
Es wird gebastelt, gestaltet gemalt, getöpfert 
und vieles mehr. 

Schaut doch einfach mal vorbei! 

Auf euch freuen sich 

Ingrid Blad und  Diana Berg

Konzert
Sonntag, 10. Februar 2019 
18 Uhr 
WINTERREISE – FASSUNG FÜR CHOR
(Arrangement: Thomas Hanelt)  
Julian Redlin, Bass (Kiel) 
Roman Mario Reichel, Klavier 
Kammerchor „Canterino“ 
Leitung: Günther Bongert 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine 
Die nächste Sitzung des Werksausschusses  findet am10. 
Januar 2019 um 19:30 Uhr im Schloss Hagen statt. Wei-
tere Sitzungstermine standen zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Die Tagesordnungspunkte zur Sitzung 
des Werksausschusses entnehmen Sie bitte dem Probsteier 
Herold, dem Aushang im Bekanntmachungskasten gegen-
über der Fa. Elektro Rethwisch oder der Home-Page der 
Gemeinde, www.Probsteierhagen.de. 

Abfuhr der Weihnachtsbäume 
Die Abfuhr der Weihnachtsbäume erfolgt am Donnerstag, 
den 10.Januar 2018. 

abgelagert werden. 
-

ta) und Zubehörteile (z.B. Weihnachtsbaumständer) 
restlos zu entfernen. 

bleiben. 
-

testens 6.00 Uhr morgens auf den Sammelplätzen an-
geliefert werden. 

Tag abgefahren. Nach erfolgter Abfuhr ist eine weitere 
Ablagerung unzulässig! Sammelplätze sind in Prob-
steierhagen: - Parkplatz im Pommernring - Dorfplatz 
gegenüber der Kirche - Straße am Park, Parkplatz

Jahresempfang der Gemeinde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Prob-
steierhagen. Ich möchte Sie hiermit herzlich zum Jahres-
empfang der Gemeinde am 20.01.2019 von 11:00 Uhr bis 
13:00 Uhr im Schloss Hagen einladen. Wir wollen zusam-
men das ehrenamtliche Engagement von Bürgerinnen und 
Bürgern ehren, einen Rückblick auf das  vergangene Jahr  
und einen Ausblick auf das Jahr 2019 machen. Für einen 
kleinen Imbiss wird gesorgt und ein Rahmenprogramm 
mit Musik eines Teils der Probsteierhagener Band „Drum-
mer in the Kitchen“ und einem Auftritt der Kindergar-
tenkinder runden die Veranstaltung ab. Ich würde mich 
freuen, wenn ich Sie am 20.01.2019 im Schloss begrüßen 
dürfte.

Niederschrift 
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Probsteierhagen (PROBS/GV/04/2018) vom 29.10.2018
Anwesend: Bürgermeister/in Angela Maaß, 1. stellv. Bür-
germeisterin Petra Pluhar, 2. stellv. Bürgermeister Tho-
mas Schröder, Ralf Debus, Hartmut Frischbier, Carolin 
Grundt, Manfred Knorre, Klaus Robert Pfeiffer, Angelika 

Schlauderbach, Ulrike Schneider, Rolf Timm, Götz Wolf-
Schwerin, 
Protokollführer/in: Sönke Körber
Abwesend: Frank Arp fehlt entschuldigt
Beginn: 19:00 Uhr, Ende 22:00 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, Schloßstr. 16, „Schloß 
Hagen“ -Kaminsaal-
- öffentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
Bürgermeisterin Maaß eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr 
und begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung, die 
anwesenden bürgerlichen Mitglieder, die Mitglieder des 
Umweltbeirates und die zahlreichen Zuhörer. Sie stellt 
fest, dass die Einladung den Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung form- und fristgerecht zugegangen ist.

TO-Punkt 2: Änderung oder Ergänzung der Tagesord-
nung (Dringlichkeitsanträge)
Auf Antrag von Herr Timm wird der TOP 12 „Villa Wie-
se“  Nutzungsänderung vor den TOP 10 gesetzt, da er Aus-
wirkungen auf den Nachtragshaushalt hat.
Stimmberechtigte: 11, Ja-Stimmen: 11,  Nein-Stim-
men: 0, Enthaltungen: 0, Befangen: 0
Auf Nachfrage von Frau Schneider berichtet Frau Maaß, 
dass es hinsichtlich eines Beschlussvorschlages zu TOP 12 
(alt) eine Empfehlung des Finanz- und Lenkungsausschus-
ses gebe.
Frau Maaß bittet noch als TOP3 „Nachwahlen zu den 
Ausschüssen“ aufzunehmen, da sich durch die Erklärung 
von Herrn Arp, aus beruflichen Gründen seinen Sitz im 
Werkausschuss aufzugeben, entsprechender Bedarf erge-
ben hat.
Es ergeht folgender Beschluss: „Nachwahlen zu den 
Ausschüssen“ wird als neuer TOP 3 aufgenommen. Die 
übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich entspre-
chend.
Stimmberechtigte: 11, Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0
An dieser Stelle erklärt Herr Timm, dass er nunmehr Vor-
sitzender der CDU-Fraktion ist.

TO-Punkt 3: Nachwahlen zu den Ausschüssen
Um 19.05 Uhr erscheint Herr Klaus Robert Pfeiffer.
Für den ausscheidenden Herrn Arp wird im Werk- und 
Verkehrsausschuss und Ausschuss für die Belange des 
Schlosses Hagen und seines Umfeldes Herr Fred Schlaak 
von der CDU-Fraktion vorgeschlagen. Weitere Vorschläge 
ergehen nicht. Geheime Wahl wird nicht gewünscht.
Es ergeht folgendes Wahlergebnis: Stimmberechtigte: 12, 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 0, Befangen: 0

TO-Punkt 4: Einwohnerfragestunde
Herr Fister fragt, ob die Bürgermeisterin schon den Sta-
tus des Teiches an der Schule klären konnte. Sie berichtet, 
dass hierzu am 06.11.2018 ein Termin bei der Wasserbe-
hörde des Kreises Plön stattfinde. Herr Fister bittet darum, 
dass sich die Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-
treter kurz vorstellen, was diese dann auch vornehmen. 
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Herr Gromke weist auf die Bekanntmachung zur Ratten-
bekämpfung hin und fragt, ob es auch eine Bekanntma-
chung in den ON geben wird. Frau Maaß weist darauf hin, 
dass für den ON schon Redaktionsschluss war. Es wird 
aber Aushänge in den Bekanntmachungskästen geben.

TO-Punkt 5: Niederschrift der Sitzung der Gemeinde-
vertretung vom 19.06.2018
Inhaltlich werden gegen die Niederschrift der Sitzung der 
Gemeindevertretung vom 19.06.2018 keine Einwände vor-
gebracht. Die Niederschrift gilt daher als genehmigt.

TO-Punkt 6: Feststellung der Gültigkeit der Gemein-
dewahl vom 06.05.2018 (Nachwahl vom 27.05.2018) 
Vorlage: PROBS/BV/034/2018
Nach kurzer Einführung und Erläuterung der allen vorlie-
genden Vorlage ergeht folgender
Beschluss: Die Gemeindevertretung trifft folgende Fest-
stellungen:
1. Sämtliche gewählten Vertreterinnen und Vertreter wa-

ren wählbar.
2. Bei der Vorbereitung der Wahl und bei der Wahlhand-

lung sind Unregelmäßigkeiten, die das Wahlergebnis 
in der Gemeinde oder die Verteilung der Sitze aus den 
Listen beeinflusst haben könnten, nicht aufgetreten.

3. Die Feststellung des Wahlergebnisses ist ordnungsge-
mäß und richtig erfolgt.

4. Aufgrund des Ergebnisses der Vorprüfung wird die 
Gemeindewahl vom 06.05.2018 in Gestalt der Nach-
wahl vom 27.05.2018 für gültig erklärt.

Stimmberechtigte: 12, Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0

TO-Punkt 7: Ernennung der Eheschließungsstandes-
beamtin
Amtsdirektor Körber erläutert kurz den rechtlichen Hin-
tergrund und geht dabei auch auf die Eheschließungsstan-
desbeamten Frau Lüneburg und Herrn Pfeiffer, die diese 
Tätigkeit eben-falls innehatten, ein. Er bedankt sich bei 
Frau Maaß, die den erforderlichen Lehrgang bereits absol-
viert hat, für deren Bereitschaft, dieses Amt ebenfalls aus-
zuüben. Es sei nicht nur ein Beitrag zur Attraktivierung 
des Schlosses Hagen sondern auch eine bedeutsame Er-
gänzung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes. 
Er spricht Frau Maaß großen Dank für diese Bereitschaft 
aus und bestellt Frau Maaß durch Überreichen und Verle-
sen der Bestellungsur-kunde zur Eheschließungsstandes-
beamtin für die Gemeinde Probsteierhagen.

TO-Punkt 8: Lärmminderungsplanung nach dem 
Sechsten Teil des Bundesimmisionsschutzgesetzes 
(Überprüfung) Vorlage: PROBS/BV/033/2018
Bürgermeisterin Frau Maaß erläutert den Sachverhalt und 
geht dabei auch auf die allen vorliegende Vorlage ein. Die 
Auslegung sei erfolgt und Stellungnahmen seien nicht ein-
gegangen. Nach rechtlichen Nachfragen von Herr Pfeiffer 
zum Verfahren und von Herrn Timm zur Eisenbahn, die 
von Herrn Körber und Frau Maaß beantwortet werden, er-
geht folgender Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt, den der Verwal-

tungsvorlage PROBS/BV/033/2018 anliegenden Ent-

wurf eines Aktionsplanes (Überprüfung nach § 47 d 
Abs. 5 BImSchG).

2. Der Plan ist öffentlich bekanntzumachen.
Stimmberechtigte: 12, Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0

TO-Punkt 9: Sachstandsbericht Projekt „Feuerwehr-
gerätehaus“
Frau Maaß erläutert den Hintergrund zum Thema und 
geht dabei auf den Zustand des Feuerwehrhauses und die 
daraus bedingten Handlungsnotwendigkeiten ein. Sie be-
richtet von der Idee, sich dieses Themas in Form einer Pro-
jektarbeit zu nähern und dieses einschließlich eines sog. 
Projektmanagements auszuführen. Sie weist außerdem auf 
das aktuelle Förderprogramm des Landes und den maß-
geblichen Stichtag 13.09.2019 hin. Sie richtet einen Appell 
zur Mitarbeit an die Anwesenden aus und erläutert anhand 
einiger Folien die maßgeblichen Bausteine des Projektes.
Herr Timm begrüßt für die CDU-Fraktion das Vorgehen, 
weist aber darauf hin, dass es keine Garantie auf Erfolg 
gäbe. Er rechne mit einer Dauer von 4 - 5 Jahren, da 
das Projekt sehr komplex sei. Das Förderprogramm sei 
in diesem Jahr deutlich überzeichnet und ggfs. müssten 
noch Planverfahren durchgeführt werden. Er rechnet mit 
Kosten von ca. 2 – 3 Mio. Euro, so dass ggfs. auch mit 
Übergangslösungen zu rechnen sei. Er erklärt aber die 
Bereitschaft zur Unterstützung und hofft auf Erfolg. Frau 
Maaß erläutert noch, dass die Ergebnisse des Projektes im 
Internet zugänglich gemacht werden sollen. Im Anschluss 
ergeht folgender Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, das Projekt „Neues 
Feuerwehrhaus“ in der dargestellten Struktur des Projekt-
managements durchzuführen.
Stimmberechtigte: 12, Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0

TO-Punkt 10: Bericht über die im 1. Halbjahr 2018 
entstandenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
Vorlage: PROBS/BV/032/2018
Frau Maaß erläutert den Sachverhalt und die allen vorlie-
gende Vorlage. Herr Timm ergänzt, dass hinsichtlich der 
Ausgaben auch dagegenstehende Einnahmen festzustellen 
sind. Frau Schneider weist noch auf einen redaktionellen 
Fehler bei der Haushaltsstelle 9100.80800 hin.
Beschluss: Die Gemeindevertretung nimmt die im 1. 
Halbjahr 2018 entstandenen unerheblichen über- und au-
ßerplanmäßigen Ausgaben gem. Vorlage zur Kenntnis. 
Den geleisteten erheblichen über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben gem. Vorlage wird die Zustimmung erteilt.
Stimmberechtigte: 12, Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0

TO-Punkt 11: „Villa Wiese“  Nutzungsänderung
Frau Maaß berichtet von dem Sachstand und den Vor-
beratungen im zuständigen Ausschuss. Im Jahr 2016 sei 
ein Beschluss zum Umbau u.a. für ein Büro und einen 
Begegnungsraum gefasst worden. Fördermittel in Höhe 
von 49.000,-- € seien aquiriert worden. In den Vorbera-
tungen sei man zum Schluss gekommen, dass genügend 
Begegnungsmöglichkeiten im Ort vorhanden seien und 
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für die dauerhafte Finanzierung der Einrichtungs- und 
Unterhaltungskosten keine Gegenfinanzierung bestünde. 
Der planende Architekt habe lt. Frau Maaß bestätigt, dass 
ein Umbau ohne „große“ Zusatzkosten möglich sei. Sie 
schlägt daher vor, den alten Beschluss aufzuheben und 
zu beschließen, dass ein Umbau der Villa Wiese in zwei 
Wohnungen im EG erfolgt. Eine entsprechende Nutzungs-
änderung wäre zu beantragen. Frau Maaß verweist auf Be-
rechnungen hin, die zwar Annahmen enthielten, aber aus 
der zu entnehmen sei, dass auf diese Weise durchaus mit 
einer sog. schwarzen Null gerechnet werden könne. Auch 
seien die Unterhaltungs- und Einrichtungskosten einer 
Begegnungsstätte nicht unbeachtlich. Außerdem sei ein 
späterer Verkauf sicher einfacher möglich, wenn er denn 
gewollt sei. In der sich anschließenden Diskussion weist 
Frau Schneider auf die Zweckbindung von „nur“ 5 Jahren 
hin. Der beim Entfallen der Fördermittel aufzunehmende 
Kredit habe eine deutlich längere Laufzeit. Sie ist der Auf-
fassung, dass sich das nicht rechnen kann.
Herr Pfeiffer verliest eine persönliche Erklärung, die 
er bittet, zu Protokoll zu nehmen. Er weist auf weitere 
Nutzungsmöglichkeiten hin, die sich bei Einrichtung ei-
ner Begegnungsstätte ergeben und entwickeln könnten. 
Außerdem sei das Projekt verschiedenen Nutzergruppen 
bereits vorgestellt worden. Dabei sei die Befristung ge-
meindlicher Zuschüsse für die Nutzergruppen im Kon-
text dieser Maßnahme immer kommuniziert worden. Er 
bittet darum, sich noch einmal Gedanken zu machen und 
keine übereilten Entscheidungen zu treffen. Er bezweifelt 
auch die vorgetragen Wirtschaftlichkeitsberechnung. Herr 
Schröder führt aus, dass schon aus finanziellen Grün-
den vermieden werden muss, dauerhafte Kostenträger zu 
schaffen. Herr Timm bezweifelt die Berechnung und be-
dauert, dass diese trotz Nachfrage nicht offen-gelegt wur-
de. Er schlägt vor, diese Berechnung noch einmal im Gre-
mium offenzulegen und zu diskutieren. Er weist auf die 
Genehmigungspflicht zur Aufnahme von Krediten hin. Er 
befürchtet eine Verschlechterung der Finanzsituation der 
Gemeinde. Herr Pfeiffer verweist noch einmal auf seine 
Erklärung, deren Fakten er belegen könne. Nach seiner 
Ansicht würden auch neue Kosten für den planenden Ar-
chitekten entstehen. Auf seine Nachfrage erläutert Herr 
Knorre für die WGP, dass entsprechende Annahmen in 
den Berechnungen enthalten seien. Herr Debus begeg-
net, dass bisher nur Umbauten erfolgt seien, die ohnehin 
notwendig gewesen sind bzw. waren. Herr Pfeiffer wider-
spricht dieser Aussage. Herr Debus erklärt, er habe hierzu 
mit dem Architekten gesprochen. Herr Timm erklärt noch 
einmal, dass er sich gewünscht hätte, die Berechnung of-
fenzulegen. Er appelliert, diese noch einmal in Ruhe ge-
meinsam zu prüfen und eine Entscheidung nicht „übers 
Knie“ zu brechen. Er bittet um eine Sitzungsunterbre-
chung. Frau Maaß befürchtet im Falle eines Verzuges von 
Entscheidungen einen Baustopp. Frau Schneider findet es 
bedenklich, nur auf Basis von Annahmen Entscheidungen 
zu tref-fen. Herr Lemke berichtet als Vorsitzender des Fi-
nanz- und Lenkungsausschusses aus den Vor-beratungen 
und den Aufgabenstellungen des Ausschusses. Es sei des-

sen Aufgabe, Lenkungsaufgaben und strategische Ent-
scheidungen vorzubereiten. Er geht noch einmal auf die 
vorgenommene Berechnung ein und erläutert, dass ggfs. 
auch ein kleines „Minus“ herauskommen könne. Dies sei 
aber jedenfalls kleiner, als beim Festhalten an der bishe-
rigen Beschlusslage.
Es erfolgt eine Sitzungspause von 20.45 Uhr bis 20.54 
Uhr.
Nach Wiedereröffnung der Sitzung übergibt Bürgermei-
sterin Frau Maaß das Wort an Herrn Knorre.
Herr Knorre beantragt, den Beschluss zu fassen, die 
Räumlichkeiten im Untergeschoss der „Villa Wiese“ da-
hingehend um zu nutzen, dass 2 Wohnungen eingebaut 
werden. Der Beschluss zur Herrichtung einer Begeg-
nungsstätte soll aufgehoben werden.
Es ergeht folgender Beschluss: Die Räumlichkeiten im 
Untergeschoss der „Villa Wiese“ sollen dahingehend um 
genutzt werden, dass 2 Wohnungen eingebaut werden. Der 
Beschluss zur Herrichtung einer Begegnungsstätte soll 
aufgehoben werden.
Stimmberechtigte:12, Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: 5, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0

TO-Punkt 12: B-Plan Nr. 13 „Wulfsdorfer Weg“  hier 
Regenwasserentsorgung
Frau Maaß berichtet, dass zur Entwicklung des Bauge-
bietes am Wulfsdorfer Weg u.a. die Entlassung aus dem 
Landschaftsschutz notwendig sei. Außerdem sei eine 
FFH-Prüfung notwendig. Dies erfordere, dass der Nach-
weis erbracht werden müsse, dass insbesondere mit Blick 
auf die Hagener Au und der Fragestellung der ordnungs-
gemäßen Entsorgung des Regenwassers keine Verschlech-
terung eintrete. Erste Einschätzungen des Ing.-Büros er-
gaben verschiedene technische Möglichkeiten, die zum 
Teil nebeneinander in Frage kämen. So eine Erstellung 
eines Rigolensystems ebenso in Betracht gezogen worden, 
wie die Einbeziehung von Grünflächen als Möglichkeit 
zur Versickerung. Die Systematik des Wasserhaushalts 
bestehend aus Verdunstung, Versickerung und Abfluss 
sei im Bau- und Umweltausschuss eingehend diskutiert 
worden. Trotz aller beschriebenen Möglichkeiten ist die 
Errichtung von entsprechend dimensionierten Regenrück-
haltebecken gleichwohl erforderlich. Allerdings würde 
es wohl gelingen, mit einer Kombination aus allen tech-
nischen Möglichkeiten, das anfallende Regenwasser den 
allgemein anerkannten Regeln der Technik entsprechend 
zu entsorgen. Im Zuge der Aussprache weist Herr Pfeiffer 
noch einmal auf die notwendige Klärung des Rechtsstatus 
des Teiches an der Schule hin. Nach kurzer Aussprache er-
geht folgender Beschluss: Die Gemeindevertretung stimmt 
der beschriebenen Kombination aus verschiedenen tech-
nischen Möglichkeiten zur schadlosen Beseitigung des 
anfallenden Regenwassers zu.
Stimmberechtigte: 12, Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0
Nach der Abstimmung ergänzt Frau Maaß, dass in den 
nächsten Schritten der Antrag auf Entlassung aus dem 
Landschaftsschutz erfolgen wird und dass in einer der 
nächsten Sitzungen des Bau- und Umweltausschusses über 
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die Details eine Bebauungsplanes zu sprechen sein wird.

TO-Punkt 13: 1. Nachtragshaushaltssatzung und 
1. Nachtragshaushaltsplan 2018 Vorlage: PROBS/
BV/036/2018
Frau Maaß weist in ihren Erläuterungen zum Nachtrags-
haushaltsplan darauf hin, dass die in Sachen „Villa Wiese“ 
getroffene Entscheidung berücksichtigt sei. Die Kreditauf-
nahme wird aufgrund des Verzichts auf die Inanspruch-
nahme auf die Fördermittel steigen. Ergänzend berichtet 
der Vorsitzende des Finanz- und Lenkungsausschusses aus 
den Beratungen im Ausschuss. Es entstehe ein sog. Soll-
fehlbetrag, der sich auch auf die nächsten Haushaltsjahre 
auswirken werde. Ursächlich sei aber auch insbesondere 
die Entwicklung bei der Gewerbesteuer. Er erläutert noch 
einzelne wesentliche Positionen. Im Zuge der Aussprache 
erläutert Herr Pfeiffer, dass er dem Haushalt wegen der 
Entscheidung in Sachen „Villa Wiese“ nicht zustimmen 
kann. Herr Timm schließt sich an.
Im Anschluss ergeht folgender Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende 1. 
Nachtragshaushaltssatzung nebst vorliegendem Nachtrags-
haushaltsplan und den Anlagen sowie das Investitionspro-
gramm.
Stimmberechtigte: 12, Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: 5, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0

TO-Punkt 14: Glasfaserausbau Petersberg, Wulfsdorf, 
neues B-Plan-Gebiet  Einleitung Interessenbekun-
dungsverfahren
Frau Maaß berichtet von den bisherigen Aktivitäten und 
dem Ausbau der Deutschen Glasfaser, die wegen nicht 
genügender Nachfrage gewisse Ortsteile nicht ausgebaut 
habe. Entsprechende Nachfragen bei der Deutschen Glas-
faser seien erfolglos verlaufen. Sie berichtet des Weite-
ren von Befassungen im Werkausschuss im Kontext der 
Entwicklung eines Baugebietes am Wulfsdorfer Weg. 
Sie berichtet außerdem, dass Sie ein Gespräch mit dem 
Amtsdirektor zu den rechtlichen Hintergründen in Sachen 
Breitbandversorgung durch die Kommunen geführt habe 
und berichtet über die rechtlichen Rahmenbedingungen. 
Amtsdirektor Körber erläutert, dass es einen Unterschied 
gäbe zwischen einem Interessenbekundungsverfahren und 
einem Markterkundungsverfahren. Mit letzterem müs-
se der Nachweis erbracht werden, dass es ein Marktver-
sagen gäbe. Seinerzeit habe das Amt dieses auch für die 
Gemeinde Probsteierhagen durchgeführt. Nur beim Nach-
weis eines Marktversagens im Rahmen der rechtlichen 
Vorgaben ist es der kommunalen Hand überhaupt erlaubt, 
in diesem Bereich tätig zu werden. Durch den bisherigen 
privatwirtschaftlichen Ausbau der Deutschen Glasfaser 
könnte sich die Ausgangssituation in der Gemeinde er-
schwert haben.
Frau Maaß berichtet, dass sie zunächst das Gespräch mit 
dem Breitbandkompetenzzentrum des Landes Schleswig-
Holstein suchen wird, um ggfs. mehrgleisig zu fahren.
Nach Aussprache ergeht folgender Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung 
eines Interessenbekundungsverfahrens zum privatwirt-

schaftlichen Ausbau der Breitbandversorgung. Es sollen 
parallel Gespräche mit dem Breitbandkompetenzzentrum 
des Landes Schleswig-Holstein geführt werden.
Stimmberechtigte: 12, Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, 
Enthaltungen: 0, Befangen: 0

TO-Punkt 15: Bekanntgaben und Anfragen / Mittei-
lung der Bürgermeisterin
Frau Maaß berichtet, dass das Fahrzeug TLF8 der Feuer-
wehr für 18.500,-- € verkauft wurde. Der Schätzpreis lag 
bei 15.500,-- €.

TO-Punkt 16: Verschiedenes
Frau Schneider begrüßt die Initiative, die Tagesordnungs-
punkte und Erläuterungen per Beamer in der Sitzung der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Herr Knorre ergänzt, dass 
er das auch für die Ausschusssitzungen begrüßen würde.

gesehen:
Angela Maaß       Sönke Körber
Bürgermeisterin -  Amtsdirektor



ON 7Ortsnachrichten

Strohfigurenbauertreffen
Hiermit lade ich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Teams zu einem ersten Treffen am Mittwoch, dem 23.Ja-
nuar 2019 um 19:00 Uhr in das Herrenhaus Hagen ein. 
Wenn Sie, ob jung oder etwas älter, Interesse an einer Mit-
arbeit in einem tollen Team haben kommen Sie am 23.Ja-
nuar um 19:00 Uhr einfach ins Schloss Hagen. Das Team 
freut sich auf Sie und Ihre Kreativität.

Holzverkauf Schlosspark
Auch in diesem Winter müssen diverse Bäume aus Grün-
den der Verkehrssicherungspflicht gefällt werden. Das 
Holz wird nach getaner Arbeit wieder zum Verkauf an-
geboten. Ansprechpartner für den Holzverkauf sind Ralf 
Debus, Telefonnummer: 0172/7850759 oder 04348/8493 
und Götz Wolf-Schwerin, Telefonnummer: 0160/91029459. 
Aufgrund der frisch sanierten Schlossparkwege ist ein 
Anfahren über diese Wege mit schwerem Gerät nicht mög-
lich. Die Zuwegung muss mit den beiden Ansprechpart-
nern im Einzelfall abgeklärt werden.

Schnee von gestern
Schnee hat sich in den letzten Jahrzehnten ziemlich rar 
gemacht. Ganz anders sah es aus, als 1978/1979 Sibirien 
nach Schleswig-Holstein kam. Erst Ende Dezember 1978 

und dann noch einmal im Februar 1979 sorgten  über 
Tage anhaltende Schneestürme mit Orkanböen bis zu 10 
Windstärken dafür, dass sich eine hohe Schneedecke über 
das Land legte und sämtliche Verkehrsverbindungen und 
viele Stromleitungen unterbrach. Viele Mitbürger  halfen 
gemeindschaftlich, die Straßen freizuschaufeln und die 
Gebäude wieder zugänglich zu machen. In der Chronik 
der Gemeinde Probsteierhagen findet man zum Schnee-
chaos einen Artikel von Herrn Gromke und auch Bilder 
dazu. Ein Foto ist daraus abfotografiert worden und zeigt 
die große Hilfsbereitschaft.
Auch wenn sich viele Schnee im Winter wünschen, sollten 
wir hoffen, dass es nicht ganz so viel wird, wie zu der 
Schneekatastrophe 1978/1979. Die Überschrift zu diesem 
Artikel stammt übrigens von einem sehr sehenswerten 
Dokumentarfilm über die Schneekatastrophe von Claus 
Oppermann und Gerald Grote.

Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt
am Dienstag, 22. Januar 2019, findet um 19:30 Uhr eine 
Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt der Gemeinde 
Probsteierhagen im Schloss Hagen statt.
Interessierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen 
Erik Christensen. 
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„Probsteierhagen hilft“ 
Unser nächstes Helfer/innen-Treffen findet am Diens-
tag, dem 08. Januar 2019, 19.00 Uhr, im Schloss Hagen 
statt. Bei der Zusammenkunft wird über den aktuellen 
Stand bei der Betreuung unserer Gäste aus den Fluchtge-
bieten beraten und Probleme werden angesprochen. Inte-
ressierte sind herzlich willkommen. 
Es soll auch wieder ein gemeinsamer Kaffeenachmit-
tag mit Bürgerinnen und Bürgern aus der Gemeinde und 
unseren Flüchtlingen/Gästen zum besseren Kennenlernen 
stattfinden. Als Termin wurde von der Gruppe Sonntag, 
der 17. Februar 2019, 15.00 Uhr, Schloss Hagen, festge-
legt. Die Organisation wird auch Thema des Abends sein. 
Merken Sie sich den Termin bitte vor, wenn Sie Interesse 
haben. 

„Leckereien“ aus aller Herren Länder gibt es zu genießen 
Alleine für das abwechslungsreiche Kuchenbuffet lohnt 
sich ein Besuch! 

Konrad Gromke 
(Koordinator der Flüchtlingshilfe)

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Der Verein für den Erhalt der St. Katharinen-Kirche zu 
Probsteierhagen lädt sehr herzlich zu einem amüsanten 
Nachmittag mit dem Plattschnacker Achim Schuldt aus 
Laboe ein.
Unter dem Titel „Datt harr noch leeger warn konnt“ 
präsentiert Herr Schuldt unterhaltsame, neue Döntjes zum 
Erfreuen und Nachdenken. Lassen Sie sich am Samstag, 
dem 02. Februar 2019, um 15.00 Uhr im Claus Harms 
Haus der Kirchengemeinde Probsteierhagen auf einen 
vergnügten Nachmittag mit hausgemachtem Kuchen und 
Kaffee ein.
Der Verein freut sich auf viele Besucher, für den Erhalt 
unserer Kirche wird um einen Beitrag von 5,-- € gebeten.

Für den Vorstand:
Hella Kloth

Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

Nachruf

In Würdigung langjähriger, treuer
Mitglieder der Todtenbeliebung

Zu Probsteierhagen.

Wir erinnern an:
Ilse Burmeister
Hermann Hille
Günther Kuhn

Sie alle traten auf eine ganz besondere Weise für 
die Todtenbeliebung ein.
Sie fühlten sich der Tradition verpflichtet.
Dafür gebührt Ihnen unser Dank.
Wir werden Ihr Andenken und Wirken in Ehren 
halten.
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Grita Philipp
(1. Vorsitzende)

Ortsverein Probsteierhagen

Fahrt mit dem DRK-Bus zur Schwimmhalle Laboe
Die erste Fahrt nach Laboe findet am Mittwoch, den 
16. Januar statt. Wir treffen uns, wie gewohnt, auf dem 
Dorfplatz in Probsteierhagen um 10.30 Uhr und ab dann 
wieder jeden Mittwoch. Wer bisher noch nicht dabei war, 
kann gerne mitfahren. Es sind noch Plätze frei!! Der Un-
kostenbeitrag für Hin- und Rückfahrt beträgt 2,-- EUR. 
Bei Interesse bitte melden bei Siegfried Klopsch, Telefon 
043438-1233
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Allen Mitgliedern wünschen wir ein gutes und gesun-
des Neues Jahr!
Nach der Weihnachtspause treffen wir uns am 17.01.2019
um 14.00 Uhr im Claus-Harms-Haus. Wir weisen darauf 
hin, dass unsere Treffen weiterhin im 14-tägigen Rhytmus 
um 14.00 Uhr stattfinden (nicht wie im Veranstaltungska-
lender irrtümlich veröffentlicht).
 Auch in diesem Jahr ist wieder ein Besuch des plattdeut-
schen AWO-Theaters „Lampenfewer“ in Schönberg gep-
lant. Der Termin wird noch bekannt  gegeben.
Mit der AWO ins Theater Spieltrieb - Mittwoch, 
06.02.2019, 20.00 UHR - Schauspelhaus
Alev und Ada, pubertierende Schüler eines Elite-Gym-
nasiums, entwickeln aus Langeweile ein Experiment, bei 
dem sie die Machtverhältnisse der eigenen Schule umdre-
hen wollen. Dafür zwingen sie ihren Lieblingslehrer Smu-
tek in eine Position, die ihn angreifbar machen soll....

Karten zum Preis von 18,00 €
gibt es bei Margrit Schlapkohl
AWO-Kreisverband Plön e.V.
Tel. 04348-917316

Einladung
Im Namen des Vorstandes der AWO, Ortsverein Probstei-
erhagen / Prasdorf, lade ich hiermit herzlich ein zur
Jahreshauptversammlung
am Samstag, 09. Februar 2019 um 15.00 Uhr 
im Claus-Harms-Haus (Gemeindehaus der Kirche)
bei Kaffee und Kuchen.
Für die Versammlung ist folgende Tagesordnung vorgese-
hen:
1. Begrüßung und Beschlussfassung über die  

Tagesordnung
2. Ehrung Verstorbener
3. Berichte
 3.1. des Vorstandes
 3.2. des Kassierers
 3.3. der Revisoren
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
 6.1. 1. Vorsitzende/Vorsitzender
 6.2. 2. Vorsitzende/Vorsitzender
7. Anträge
8. Jahresprogramm
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Anregungen und Anmerkungen zur Tagesordnung bitte 

ich schriftlich bei mir einzureichen. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen und eine aktive Teilnahme. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen            Mecklenburger Str. 21
Axel Niebuhr                     04348 7287
Für den Vorstand            axel.niebuhr@dg-email.de

Liebe Mitglieder u. Freunde d. SoVD  
Das neue Jahr hat inzwischen begonnen und wir geben 
unsere 
Termine für Januar und Februar 2019 bekannt:

Januar 2019:
Wir möchten das neue Jahr gemeinsam mit euch will-
kommen heißen auf unserem Neujahrsempfang am 
13.01.2019 im Schloss Hagen von 11:00h bis 13:00h. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Bitte anmelden bis zum 04.01.2019 bei Irmgard Ulber, 
Tel.:04348/7863.

Montagsspiel am 28.01.2019 im Claus Harms Haus, 
14:30h bis 17:00h, 
Kosten Mitgl.: 5,00€, Gäste: 7,00€
Anmeldung bitte bis zum 24.01.2019 bei Irmgard Ulber, 
Tel.:04348/7863.

Februar 2019:
Grünkohlessen am 08.02.2019 in Witt ś Gasthof in 
Krummbek, um 18:00h.
Wir richten einen Fahrdienst ein ab Dorfplatz in Probstei-
erhagen, bitte bei der Anmeldung angeben, ob Bedarf be-
steht,
Kosten: Grünkohl „satt“, 16,50€, Fahrdienst bei Bedarf: 
Mitgl:2€, Gäste:3€
Anmeldung bis zum 01.02.2019 bei Irmgard Ulber, Tel.: 
04348/7863

Das 1. gemeinsame Frühstück im neuen Jahr findet statt 
am 25.02.2019 von 09:00h - 11:00h im Claus Harms Haus.
Kosten: Mitgl.: 3,50€, Gäste: 4,50€
Anmeldung bitte bis zum 20.02.2019 bei Irmgard Ulber 
Tel.: 04348/7863

                   B. Mierse



10 ONOrtsnachrichten

Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
Allen Bürgern, Freunden und Mitgliedern der Feuerwehr 
ein frohes und glückliches neues Jahr.
Wie in den letzten Ortsnachrichten angekündigt, planen 
wir unser I.Spanferkelessen im Gewölbekeller vom Schloß. 
Das ganze geht am 22. Februar 2019 um 18 Uhr los.
Essen gibt es gegen 19 Uhr. Es sind herzlich alle Inte-
ressierten dazu eingeladen. Anmeldungen nehme ich bis 
10.Februar entgegen, damit wir planen können. Geplant ist 
Spanferkel von Ludwig Schierer
mit Kraut und Baguette, Salatbuffet und Dessertbuffet, 
kleine Überraschungen und nette Gespräche.
Das alles für einen Unkostenbeitrag von 16 € . Getränke 
gibts an der Bar.
Jugendliche, die an diesem Abend unserer Gruppe beitre-
ten, sind frei.

Detlef Elbnik
Jugendwart

Anmeldungen Tel. 0170 7835295

Futsal-Kreismeisterschaften 2018 in 
Heikendorf 
Das schulsportlich ereignisreiche Jahr 2018  endete am Ni-
kolaustag mit den Kreismeisterschaften im Futsal für 
Schülerinnen und Schüler. Die Dörfergemeinschafts-
schule nahm mit einer Mädchen- und einer Jungenmann-
schaft, die im Rahmen einer zusätzlichen Schulstunde ge-
meinsam fleißig trainiert haben, daran teil. 
In zwei Sporthallen fanden die Kreisentscheide für die 
Schülerinnen und Schüler nach verschiedenen Modi statt. 
Während die Mädchenmannschaften jeder gegen jeden 
spielten, traten die Jungenmannschaften in der Vorrunde 
zunächst in drei Dreiergruppen gegeneinander an, um sich 
–je nach Platzierung- für die Bronze, Silber- oder Gold-
gruppe der Hauptrunde zu qualifizieren. 
Mit einem tollen, engagierten Spiel gegen die Schule im 
Augustental, das mit 3:0  gewonnen wurde, starteten die 
Probsteierhagener vielversprechend in das Turnier, verlo-
ren dann jedoch leider deutlich gegen die körperlich über-
legenen, körperbetont spielenden Lütjenburger mit 0:5, 
wodurch sie mit dem zweiten Platz in der Gruppe B die 
Silberrunde erreichten. In dieser Hauptrunde konnten die 
starken Gegner (Schönberg und Laboe) beide Spiele für 
sich entscheiden (1:5 und 0:3), wodurch unsere Schüler-
mannschaft den sechsten Platz errungen hat.
Die Mädchenmannschaft der DGS Probsteierhagen konnte 
sich nach zwei 0:0-Unentschieden gegen die Schönberge-
rinnen und die Heikendorferinnen, einem 2:0-Sieg gegen 
die Preetzerinnen von der Friedrich-Ebert-Schule und 
einem anschließenden  0:3 gegen die starken Schönkir-
chener Mädchen über den dritten Platz und eine Bronze-
medaille freuen.

hinten: Leandro, Chiara, Zoe, Philipp, Jonas, Linus, Jesko, 
Luca
vorne: Marla, Talia, Fiete, Philipp, Selina, Lisa, Nia, Jannis, 
Ilias, Sophia
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Was für ein aufregender, schöner Sportvormittag! 
Ein riesiges Dankeschön an alle Eltern, die uns so toll un-
terstützt haben!

B. Garms und C. Thurau-Herkens
(DGS Probsteierhagen)

Offene Ganztagsschule Probsteierhagen – OGS
Großzügige Spenden für den Mittagstisch erreichten in 
den letzten Wochen die Offene Ganztagsschule der Dör-
fergemeinschaftsschule (OGS).
Ein besonderes Dankeschön geht an das Strohfigurenteam 
Probsteierhagen, an den Tourismusverband Schönberg und 
den DRK Ortsverein Probsteierhagen, an Familie Lüne-
burg und an den Schulverband mit seinem Vorsitzenden 
Herrn Schnoor.
Viele Kinder können nun am vergünstigten Mittagstisch 
teilnehmen.

Herzliche Grüße
Für das OGS-Team
Andrea von Appen

Strahlende Gesichter beim Weihnachtsbasar 
der Heinrich-Heine-Schule

Für die vielen glücklichen Blicke gab es beim traditio-

nellen Basar zum Ende des letzten Jahres gleich mehrere 

gute Gründe. Einige waren ganz offensichtlich, denn die 

reichlichen und mit viel Liebe gebastelten und gebackenen 

Waren erfreuten die äußerst zahlreichen Besucher. Aber 

nicht nur die klassische Angebotspalette wurde von den 

Gästen des Basars mit Begeisterung angenommen, auch 

mehrere Angebote darüber hinaus sorgten für Abwechs-

lung. So konnte man sich beispielsweise bei der Klasse 8e 

in weihnachtlicher Verkleidung ablichten lassen und eine 

schöne Erinnerung an diesen so gelungenen Spätnachmit-

tag in der Heinrich-Heine-Schule mit heimtragen. 

Schülersprecherin Anna äußerte sich entsprechend sehr 

zufrieden: „Aus Sicht der SV war der Basar ein voller Er-

folg; auch was die Einnahmen betrifft!“ Auch wenn die 

genaue Höhe des Erlöses direkt nach dem Basar noch nicht 

ermittelt war, lassen die ersten Zählungen wieder hoffen, 

dass die unterstützten wohltätigen Zwecke sich auf eine 

tolle Unterstützung freuen dürfen – ein weiterer Grund für 

strahlende Gesichter! 

Philipp Kraft 

Die Veranstaltungen des LandFrauenVereins 
Probsteierhagen e.V. in den kommenden 
Wochen:
Neujahrs-Frühstück am Samstag, 12. Januar 2019 um 
9.30 Uhr
im Hotel „ Seeblick “ am Möltenorter Strand.
Wir wollen mit Ihnen bei einem gemütlichen Frühstück 
mit Blick auf die Förde das neue Jahr begrüßen und über 
unsere Aktivitäten im neuen Jahr plaudern.
Kosten für das große Frühstücksbuffet pro Person 
16,50 €
Anmeldungen bis 4. Jan. 2019 bei Anja Steen, 0431 
243207

Jahreshauptversammlung am Dienstag, 12. Februar 
2019 um 17.00 Uhr im Irrgarten in Probsteierhagen
Wir möchten auch unseren berufstätigen Mitgliedern es 
wieder ermöglichen, an unserer Jhv teilzunehmen, des-
halb beachten Sie den späteren Beginn.
Anmeldungen bis zum 02. Feb. 2019 bei den Ortsver-
trauensdamen.

Wellness-Wochenende in Bremen vom 22. bis 24. Fe-
bruar 2019 im Best Western Hotel „ Zur Post “, Bre-
men.
Weitere Infos und Anmeldungen bis zum 30. Januar 
2019 bei Anja Steen
0431 243207
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Der „Landfrauen-Stammtisch“ trifft sich wieder am 
Dienstag, 22. Januar um 18 Uhr im Lutterbeker.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

„Plattdüütsch“ snacken mit Ulla Lange 
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf
am Dienstag, 29. Januar um 18 Uhr mit maximal 12 Per-
sonen.
Anmeldung unter Tel. 0431-241789

„Kulturkreis“ wechselnde Veranstaltungen, Ansprech-
partnerin: Dietlinde Ude, Tel. 0431-243371 oder
Karen Kähler-Sye 04344-1494

„Kreativkreis“ gesellige Bastelnachmittage, Ansprech-
partnerin: Anja Steen, Tel. 0431-243207 oder
Evi Paasch 0431 242707

Nordic-Walking-Treffen jeden Donnerstag um 17 Uhr
am ehem. Haus am Meer in Heikendorf.
Jede LandFrau, die Lust hat sich in der Gruppe zu bewe-
gen, kann ohne Anmeldungen kommen und mitmachen.
Nähere Informationen bei Anja Steen Tel. 0431 243207
oder Karen Kähler-Sye 04344 1494

Der Vorstand

Nach dem Fest ist vor dem Fest….. 
Neujahrsturnen am Sonntag, 13. Januar
Diesen aus dem Fußballbereich kommenden, abgewan-
delten Spruch, kann man  gut für den sportlichen Start 
in das neue Jahr nehmen.  Nach Festtagsbraten, ganz 
viel Gebäck und Süßigkeiten, guten Vorsätzen, geht die 
ganze Familie am 13.01. um 15:00 Uhr (bis 17:00) zum 
Neujahrsturnen in die Sporthallen an der Schule. Ange-
lika und Jenny  Schlauderbach  mit ihrem  Team wer-
den ganz viele Aktionen anbieten, die den Kleinen aber 
auch den Großen gefallen werden. Thema ist die Jahres-

uhr. Um sie sind  viele Stationen in den beiden Sport-
hallen aufgebaut, Winter, Frühjahr, Sommer und Winter. 
Zur Stärkung bieten wir in der kleinen Cafeteria Kaffee, 
Saft und Wasser und sowie Kuchen, Muffins usw an. 
Motto: „Aktiv durch das ganze Jahr!“, seid herzlich 
willkommen zum sportlichen Start in ein hoffentlich für 
alle gutes 2019!

PL

Termine SVP 2019
13.01.2019  
Neujahrs-Turnen Sporthalle 15.00-17.00 Uhr 

02.03.2019  
Faschingsturnen Sporthalle 15.00-17.00 Uhr 

28.03.2019  
JHV SVP Schloss 19.00 Uhr   Änderung!!

30.03.2019  
GW-Nacht Sapore 21.00 Uhr 

07-09.6.19  
Zeltlager Selker Noor  

15.06.2019  
Vogelschießen Schlosspark ab 14.00 Uhr 

02.11.2019  
Gruselturnparty Sporthalle  17.00 - 19.00 Uhr 

Weihnachtstour nach Lübeck 
Mit einer Damenüberzahl (6:5) ging es am 1. Advent zur 
traditionellen Weihnachtstour 2018, dieses Mal nach Lü-
beck. 

Gruppenfoto vor dem Lübecker Stadttor 
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Leider hielt ein „ekeliges“ Wetter in Form von Dauerregen 
uns davon ab, für längere Zeit in der schönen Hansestadt 
zu bleiben: Hinfahrt Kiel Hbf.: 10.44 Uhr, Rückfahrt: 
16.08 Uhr. Zunächst gab es leckere Sandwiches im Zug, 
kredenzt von Brunhilde. In Lübeck ging es gleich in ein 
Marzipangeschäft, dann bummelten wir über den Weih-
nachtsmarkt und aßen gut im Restaurant “Paulaner am 
Dom”. Danach ging es noch einmal kurz auf den Weih-
nachtsmarkt zum Punschtrinken, bevor wir uns aufgrund 
des anhaltenden Nieselregens entschlossen, vorzeitig die 
Heimreise anzutreten. 

Der Punsch war trotzdem „lecker“ 

Fazit aufgrund des Wetters und der geringen Teilnehmer-
zahl: Nächstes Jahr bleiben wir in Kiel und nehmen even-
tuell einmal einen Samstag für den Ausflug. Ein großer 
Dank geht an Brunhilde und Jürgen für die Organisation 
und die Zugverpflegung im Regionalexpress “Lensahn”. 
Leider konnte Jürgen aufgrund seiner Krankheit nicht da-
bei sein. Wir wünschen alle gute Besserung, Jürgen! 

„Indoor-Kuddel-Muddel“ 
Wir wollen auch in diesem Jahr wieder ein „Kuddel-Mud-
del-Turnier“ für Erwachsene in der Tennishalle in Schön-
kirchen durchführen. Als Termin ist Sonntag, der 27. Ja-
nuar 2019, 10.00 – 14.00 Uhr festgelegt. Anmeldungen 
sind bis zum 21. Januar bei Rosemarie Gromke möglich. 
Weitere Einzelheiten werden auf der Internetseite mitge-
teilt. 

Grünkohlessen 
Das Grünkohlessen des TC Hagen findet am Freitag, 
dem 08. Februar 2019, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Irr-
garten“ statt. Mitglieder und Freunde des Vereins sind zu 
diesem Abend herzlich eingeladen. Anmeldungen sind bis 
zum 25. Januar bei Rosemarie Gromke, Tel. 04348/1824 
oder „e-Mail“ ruk.gromke@t-online.de erforderlich. 

„Neujahrstennis“ 
Der TC Hagen bietet wie in den Vorjahren ein „Neujahrs-
tennis“ für unsere Kinder am Sonntag, dem 20. Januar 

2019, von 10.00 – 13.00 Uhr, in der Tennishalle in Schön-
kirchen an. Wir haben dafür 3 Plätze angemietet. Treffen 
ist zwischen 9.30 – 9.45 Uhr, um die Gruppen einzuteilen 
und den Ablauf zu organisieren. Die jüngeren Kinder sol-
len Tennis-und Ballspiele durchführen und die Älteren um 
die Rangliste zu den Punktspielen antreten. 
Alle Kinder des TC Hagen sind zu diesem Nachmittag 
eingeladen, brauchen sich also auch an den Hallenkosten 
nicht zu beteiligen. Auch die Kinder, die nicht am Win-
tertraining teilnehmen, sind herzlich willkommen. Um 
einen Überblick über die Teilnehmerzahl zu bekommen, 
werden wir an denkommenden Übungstagen bei den Kin-
dern nachfragen. Eine gesonderte Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Da wir sehr viele kleinere Kinder in den Gruppen ha-
ben, bieten wir das „Neujahrstennis“ für die Kinder an, 
die am 31. Dezember noch nicht 14 Jahre alt sind (U 14). 
Es hat sich gezeigt, dass sich die Jugendlichen bei die-
ser Veranstaltung mit den „Kleinen“ „langweilen“. Wenn 
der Wunsch besteht, können wir mit den Jugendlichen an 
einem der folgenden Wochenenden in der Halle spielen. 

Punktspiele 
Für unsere Kinder und Jugendlichen haben wir wieder 
5 Jugendmannschaften für die Punktspiele im Sommer 
angemeldet. Das ist eine Herausforderung. Wer noch eine 
Mannschaft bei den Punktspielen betreuen möchte, kann 
sich gerne an die Verantwortlichen wenden. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender)

Anleuchten dieses Mal mit Adventskalender

Knusperhausbasteln 2018
Wie immer wurde am Vorabend zum 1. Advent in Prob-
steierhagen feierlich die Weihnachtsbeleuchtung ange-
schaltet. In diesem Jahr wurde dies mit dem Beginn des 
Adventskalenders verbunden. 
Wie immer haben die Helfer vom Gewerbeverein in der 
Woche vorher die Weihnachtsbeleuchtung montiert und 
den Tannenbaum am Dorfplatz aufgestellt. Bereits vor 
dem Einschalten der Beleuchtung waren in unserer kleinen 
Hütte am Dorfteich die ersten Glühweinbecher gefüllt. Mit 
dem neuen Zelt und Heizpilz schmeckte der Punsch bei 
kühlem Wetter besonders gut. Die aufblasbaren Schnee-
männer haben den Weg zur Hütte gewiesen.
Vielen Dank an alle Helfer, die bei Aufbau, Ausschank 
und Abbau mitgeholfen haben und an die zahlreichen Gä-
ste, ohne die das Anleuchten keinen Spaß machen kann. 
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Das Interesse am Knusperhausbasteln war dieses Jahr 
wieder sehr groß. Es haben wieder viele Kinder mit An-
drea Senger (Estrichbau Senger) und Jessica Brandt (BK 
Inpress) im Schlosskeller Knusperhäuser gestaltet. Einige 
Kinder wollten ihr Knusperhaus lieber mit nach Hause 
nehmen. Zur Begutachtung für die Jury standen noch 21 
Häuser zur Auswahl – eins schöner als das andere. Auf 
jeden Fall hatten alle viel Spaß und machen bestimmt im 
nächsten Jahr wieder mit.
Die Jury (Dirk Rave, Ulrich und Barbara Nack, Harry 
Kielmann) musste dann die Knusperhäuser in eine Rei-
henfolge bringen, nach der die Preise verteilt wurden. So 
gingen die ersten drei Plätze an Ylvi Ritter (Gutschein 
My Toys vom Autohaus Paustian), Noah Birke und Mick 
Hinz teilten sich den 2. Platz (jeder einen großen Teddy 
von Metallbau Rave) und Till Ritter kam mit einer groß-
en Playmobilpackung  (PZK amb. Pflegedienst) auf den 
3. Platz. Immerhin haben die Probsteierhagener Gewer-
betreibenden so viele Preise gespendet, dass jedes Kind 
einen Preis bekommen hat. 

Für jeden Teilnehmer gab es noch ein Schokonikolaus di-
rekt vom „Weihnachtsmann“ übergeben – das war für alle 
Kinder nochmal ein Riesenspaß.

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die mitgebastelt 
haben und ganz besonders an Andrea und Jessica.

Wir freuen uns schon auf die nächste Aktion im kommen-
den Jahr.

Barbara Nack für den Gewerbeverein Probsteierhagen

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.
Die nächsten Termine sind:
21. Januar, 11. Februar, 04. März, 25. März

Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6 (vorm.) 11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.40 Uhr (geändert)
Alte Dorfstr. 11  11.45 - 12.05 Uhr (geändert)
 
Hagener Weg 8  13.05 - 13.20 Uhr (geändert)
Röbsdorf, Bushst. 13.25 - 13.35 Uhr (geändert)
Schrevendorf 32, Bushst. 13.40 - 14.00 Uhr (geändert)
Muxall, Bushst.  14.05 - 14.25 Uhr (geändert
Bokholt, Bushst. 14.30 - 14.45 Uhr (geändert)
Trensahl, Am Park 14.50 - 15.20 Uhr (geändert)
Blomeweg, Feuerwehr 15.25 - 15.40 Uhr (geändert)
Kellerrehm 2  15.45 - 16.05 Uhr (geändert)
Pommernring 6 (nachm.) 16.10 - 16.30 Uhr (geändert)
Dabeler Ring 3  16.35 - 17.00 Uhr (geändert)
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11  17.05 - 17.30 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

PASSADE

„Keine  Zeit ...“
Erfreulicherweise traf das am Sonntag, 16. Dezember 
2018, für ca. 80 Gäste nicht zu, die sich zum traditionellen 
Adventskaffee im Passader Dörpshuus trafen. Herzlich 
begrüßt wurden alle von unserem Bürgermeister Gerd 
Rönnau, ganz besonders jedoch „Geburtstagskind“ Ulf 
Brandt. Ein spontan angestimmtes Geburtstagsständchen 
ging ihm sichtlich unter die Haut. Nach einigen Worten 
des Dankes traten dann Liza und Rike vor die Bühne. Die 
beiden, seit einigen Jahren zuständig für das Kinderthe-
aterstück an diesem Nachmittag, hatten ein „schwerwie-
gendes“ Problem. Wer hat so kurz vor Weihnachten Zeit 
mitzuspielen? Niklas, endlich alt genug für die Schau-
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spielerei, signalisierte am Telefon wortlos seine Zustim-
mung. Aber dann: Wohin sie auch kamen, um die Kinder 
nach ihrer Beteiligung am weihnachtlichen Theaterstück 
zu fragen, hieß es immer: „Keine Zeit...“ Im ersten Haus 
waren sie beschäftigt mit Backen, aber wenigstens das 
Lied von der riesengroßen Kleckerei in der Weihnachts-
bäckerei sangen sie für Liza (und alle übrigen Gäste). Im 
nächsten Haus wieder eine Abfuhr: Üben fürs Handball-
spiel und Keyboard-Vorspiel für Weihnachten. Auf Lizas 
Bitten spielte Merle dann doch eine schöne Melodie auf 
ihrem Instrument. Wieder Ratlosigkeit bei den beiden 
„Theaterfrauen“. Klingeln im nächsten Haus, wo eifrig 
Gedichte gelernt wurden. Auch hier schaffte es Liza, die 
Kinder zum Aufsagen zu bewegen. Und auch den Wich-
teltanz, der nebenan einstudiert wurde, zeigten die Kinder 
schließlich, begleitet von Rikes Gesang. Noch einen Ver-
such unternahm das Team bei Ria. Wieder keine Zeit! Flö-
tenunterricht. Aber auch hier ließ sich Ria überreden und  
spielte ihnen (und uns) ihr Flötenstück vor. Die „Suche“ 
endete schließlich am riesengroßen Tannenbaum auf dem 
Dorfplatz, wo sich die Kinder zu einer Schneeballschlacht 
versammelt hatten. Mit viel Überredungskunst gelang es, 
alle Kinder auf die Bühne zu holen, um gemeinsam aus 
einer unscheinbaren Tanne einen bunt leuchtenden Weih-
nachtsbaum zu machen. Was natürlich noch viel mehr 
Spaß brachte mit Musik und Gesang. So fand die Suche 
von Liza und Rike doch noch ein versöhnliches Ende. 45 
Minuten Theater einmal ganz anders, das kam beim Pu-
blikum sehr gut an. Anschließend freuten sich alle Gäste 
auf eine reichliche Auswahl an Kuchen und Torten. Und 
wer wollte, konnte den weißen Passader Punsch probieren, 
kreiert nach altem Rezept von Yvonne. Petra spielte dann 
noch weihnachtliche Melodien auf der Gitarre und  ani-
mierte so alle zum Mitsingen. Wie immer geht ein großer 
Dank an alle Beteiligten beim Auf- und Abbau sowie alle 
Helfer/innen in der Küche. Die Feuerwehrhalle, hergerich-
tet von A. Schülke, stand den Kindern zum Spielen zur 
Verfügung. Auch dafür vielen Dank. 

Ulrike Riedel

TERMINKALENDER für das Dorf
(Änderungen stets vorbehalten)

Januar 2019
20.01. - 11:00 Uhr - Jahresempfang, Dörpshuus

Vorschau Februar 2019
17.02. - 14:30 Uhr - Aktion: Blühende Landschaften – blü-
hende Gärten, Dörpshuus

Weitere Termine sind zu finden unter www.passade.de

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine sind:
22. Januar, 12. Februar, 05. März, 26. März

Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr 16.15 - 16.35 Uhr (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
 (Änderungen stets vorbehalten)

Januar 
07.  19h30 Uhr  SPD
08.  19h30 Uhr WGP
18.  19h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“
25.  19h30 Uhr Jagdgenossenschaft Prasdorf
30.  18h30 Uhr Sparclub „Dat Sporswien“

(wird fortgesetzt…..)

Sparclub  „Dat Sporswien“
Liebe Sparerinnen, Sparer und NeusparerInnen !
Wir laden Euch / Sie herzlich zur Sparclubversammlung 
am Freitag, den 18.01.2019 um 19.30 Uhr ins Dörpshus 
ein. 1.Spartag ist Mittwoch, der 30.01.2019 von 18.30-
19.30 Uhr.  
Bis dahin nehmen wir sehr gerne neue Sparer und Spare-
rinnen auf.

Viele Grüße
Euer Vorstand
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Totenbeliebung von 1759
Liebe Mitglieder, liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
der Vorstand der Totenbeliebung Prasdorf wünscht Ihnen 
allen ein gutes, vor allem gesundes Neues Jahr 2019.  Wir 
hoffen, dass Sie alle gut reingekommen sind und dass Ihre 
Wünsche und Erwartungen im neuen Jahr erfüllt werden. 

Wie schon in den Dezember-Ortsnachrichten angekündi-
gt, wird in diesem Jahr unser Kassierer Walter Kruse ab 
dem 21. Januar mit der  Sammlung für das Herdgeld  für 
die Totenbeliebung und der Umlage für die Sterbehilfskas-
se beginnen.
 
Das Herdgeld beträgt 2,00 Euro je Haushalt. Für jedes 
versicherte Mitglied der Sterbehilfskasse sind je Sterbefall 
des Vorjahres ebenfalls 2,00 Euro zu zahlen. Im Jahr 2018 
sind drei  Mitglieder unserer Sterbehilfskasse verstorben, 
für die die Versicherungsleistung, das so genannte Sterbe-
geld, zu zahlen ist. Diese insgesamt drei Sterbefälle sind 
„umlagepflichtig“. Daher sind von jedem Mitglied 6,00 
Euro als Umlage zu zahlen, bei Ehegatten also 12,00 Euro 
(Stand 30.12.2018).

Die diesjährige Gildeversammlung findet traditionell am 
(Rosen)Montag, 04. März 2019, ab 18h00 Uhr in un-
serem Dörpshus statt. Die Tagesordnung wird dann in 
den Februar-Ortsnachrichten veröffentlicht.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Prasdorf
Einladung
zur Jahresversammlung am Freitag, den 25.01.2019,  um 
19h30 Uhr im Dörpshus Prasdorf

Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl eines Kassenprüfers
7. Bericht der Jagdpächter
8. Verschiedenes

Für den Vorstand
Hartmut Jahn 

P.S. : Bitte Besteck und Schinkenbrett mitbringen

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
ich wünsche Ihnen und Euch ein gutes, friedliches, erfolg-
reiches und vor allem gesundes Neues Jahr und hoffe, dass 
alle gut reingekommen sind.

Was liegt 2019 an ? Dazu ist ein kleiner Rückblick auf die 
letzte Gemeinderatssitzung am 17. Dezember vergangenen 
Jahres erforderlich. Beschlossen wurde nämlich insbeson-
dere der Haushaltsplan für 2019. 
Wir hatten ja schon in 2018 Gelder bereit gestellt, um 
die Toiletten in unserem Dörpshus zu sanieren. Die Aus-
schreibung dafür wurde bereits im November 2018 durch-
geführt. Es wurden auch Angebote abgegeben. Aber der 
Teufel steckt hier ´mal wieder im Detail. Einige spezielle 
Fragen sind noch zu klären, aber ich bin  zuversichtlich, 
dass wir in der ersten Jahreshälfte die Arbeiten erledigen 
lassen können. 
Und damit schlage ich den Bogen zum Haushalt 2019. Die 
Gemeindevertretung hat beschlossen, weitere Mittel für 
die Umgestaltung des Innenraums im Dörpshus bereitzu-
stellen. Nach 38 Jahren sollten wir uns ´mal neue Möbel 
(Tische und Stühle) gönnen. Zudem ist eine „Aufhüb-
schung“ des Raumes angedacht. Ich hoffe, dass wir dieses 
Mal endlich Nägel mit Köpfen machen, so dass wir diese 
geplanten Maßnahmen in diesem Jahr auch umsetzen. 

Das führt mich zu einem anderen Thema in Bezug auf 
das Dörpshus : den Belegungsplan für 2019. Ich bitte hier-
mit alle Vereine und Verbände und auch Private, die das 
Dörpshus in 2019 für eine private Feier nutzen möchten, 
mir bis zum 25. Januar 2019  ihre Termine für das Jahr 
mitzuteilen. Am einfachsten per Mail an  gemeindepras-
dorf@aol.com  oder durch Einwurf einer entsprechenden 
Nachricht in unseren Briefkasten in der Dorfstraße 15a. 
An dieser Stelle weise ich noch einmal darauf hin, dass 
private Veranstaltungen Vorrang vor Vereinen und Ver-
bänden haben. 

Am 24. Oktober letzten Jahres fand eine erste Informati-
onsveranstaltung zum Thema „Gründung eines Dorfver-
eins“ statt. Die rund 20 Anwesenden brachten ihre Ideen, 
Wünsche, Vorstellungen  und Erwartungen zusammen 
und erarbeiteten in kleinen Gruppen die möglichen Ziele 
und Aufgaben eines solchen Vereins. Ein dreiköpfiges 
Team fand sich, um gemeinsam einen ersten Satzungs-
entwurf zu erarbeiten. Da sich die Teilnehmer an der 
Info-Veranstaltung sehr schnell einig wurden, dass dieser 
„Dorfverein“ (ein reiner Arbeitstitel !) nicht nur ein ein-
getragener Verein, sondern auch gemeinnützig handeln 
soll, ist die Zustimmung zum Satzungsentwurf des für die 
„Verleihung“ der Gemeinnützigkeit zuständigen Finanz-
amts in Kiel erforderlich. Leider liegt diese Zustimmung 
noch nicht vor, so dass die eigentliche Gründungsver-
sammlung des „Dorfvereines“, die ursprünglich für den 
16. Januar vorgesehen war, verlegt werden muss. Da mit 
einer finanzamtlichen Zustimmung im Januar nicht zu 
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rechnen ist, wird die Gründungsversammlung frühestens 
im Februar, wahrscheinlich sogar erst im März erfolgen. 
An dieser Stelle wird entsprechend berichtet werden und 
der neue Termin bekannt gegeben.  

Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe am 30.12. war 
vom Winter – abgesehen von ein paar wenigen Tagen 
mit frostigen Temperaturen – noch nicht wirklich viel zu 
merken. Wenn es nach mir ginge, könnten wir ruhig ein 
paar Tage mit klarem Frost haben, alleine schon, damit die 
ganze Komucken-Brut abstirbt. Wir brauchen na klar auch 
nicht so einen Winter wie 1978/79, an dessen 40jähriges 
„Jubiläum“ derzeit allerorten erinnert wird. Aber : es geht 
ja nicht nach mir.  
Daher noch einmal zum Auffrischen : sollte der Winter 
sich im Januar doch noch mit Schnee und Eis präsentieren, 
bitte an die allgemeine Streu- und Räumpflicht denken. 
Sand zum Abstreuen kann vom Spielplatz entnommen 
werden.    

In diesem Sinne wünsche ich einen „winterstressfreien“ 
Januar und sende

herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck    

News/Aktuelles der FF Prasdorf
Januar: 
17. Vorstand   19:30   21:00 Uhr
23. Mitgliederversammlung 19:30 - 21.00 Uhr 

            

Erste Hilfe Kurs bei der FF Prasdorf
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
stellen Sie sich vor, Sie kommen auf dem Weg zur Arbeit 
als Erster an einer Unfallstelle mit verletzten Personen 
vorbei. 
Stellen Sie sich selbst die Frage:
 Bin ich in der Lage den verletzten Personen Erste Hilfe 

zu leisten? 
 Wie lange ist es her, dass Sie an einem Erste-Hilfe 

Kurs teilgenommen haben? 
Der Gesetzgeber hat eine klare Verpflichtung ausgespro-
chen:
„Unterlassene Hilfeleistung“,                                            
Strafgesetzbuch (StGB) § 323c                                         
In Deutschland ist jeder Mensch rechtlich dazu verpflich-
tet anderen Menschen in Not zu helfen, sofern er sich oder
andere nicht unzumutbar schadet oder in Gefahr begibt.

Die freiwillige Feuerwehr Prasdorf veranstaltet am 
02.03.2019, in Kooperation mit der Firma „Erste-Hilfe-
Probstei“, einen Erste-Hilfe Kurs. 

Dieser Kurs ist geeignet für Führerscheinanfänger, Erst-
helfer in Betrieben und natürlich als Auffrischung Ihrer 
Kenntnisse, damit Sie im Falle eines Falles wissen, wie 
Sie Leben retten können. 
Sie selbst würden doch auch von anderen Hilfe erwarten, 
falls Sie mal in eine Notsituation geraten, oder?

Für eine Kostenbeteiligung von 25 Euro können Sie an 
dieser Ausbildung teilnehmen. Verpflegung und Ausbil-
dungsmaterial ist inklusive. 

Anmeldungen sind möglich bis zum 15.02.2019 unter: 
Tel: 0173-4761719 oder per Email unter: wehrfuehrer@ff-
prasdorf.de

Ihr Feuerwehr Prasdorf

Verteiltermin 
für die nächste Ausgabe ist der 

07. Februar
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Tipp des Monats der Feuerwehr Prasdorf
Im Winter soll das Holz brennen und nicht der Schornstein
Immer mehr Haushalte heizen Ihre Häuser und Woh-
nungen wieder mit festen Brennstoffen. Dadurch kommt 
es immer öfter wieder zu sogenannten Schornsteinbrän-
den.

Schornsteinbrand? Ein Schornstein kann eigentlich nicht 
brennen. Was in einem Schornstein brennt sind überwie-
gend Rußablagerungen an den Wänden des Kamins. Da-
bei bildet sich der sogenannte Glanzruß, der, wenn er 
brennt, eine Temperatur von bis zu 1400° C erreichen 
kann. Dabei besteht für das ganze Gebäude eine erhöhte 
Brandgefahr.

Der folgende 8-Punkteplan beinhaltet Tipps für den Fall 
der Fälle:
1) Ruhe bewahren!
2) Feuerwehr benachrichtigen unter der Notrufnummer 

112!
3) Falls die Feuerstätte noch in Betrieb ist, sofort außer 

Betrieb nehmen!
4) Luftzuführungsöffnungen für den Kamin (Klappen, 

andere Verbrennungsstätten) schließen!
5) Brennbare Gegenstände (Möbel) in der Nähe des Ka-

mins entfernen oder abrücken!
6) Feuerlöscher, falls vorhanden, bereithalten!
In keinem Fall versuchen, den Kamin mit Wasser zu 
löschen!
7) Zuständigen Schornsteinfeger verständigen!
8) Feuerfeste Gefäße (Eimer etc.) bereitstellen und das 

Eintreffen der Feuerwehr abwarten!
Diese Maßnahmen können viele Gefahren und Schäden 
vermieden werden.
Für weitere Fragen stehen Ihnen Ihre Feuerwehr und Ihr 
Schornsteinfeger zur Verfügung.

Ihre Feuerwehr Prasdorf

Große Feuer werfen Ihre Schatten voraus 
Förderverein der Feuerwehr Prasdorf feiert 10-jähriges 
Jubiläum
Im kommenden Jahr feiert der Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf sein 
10-jähriges Bestehen. Anlässlich dieses Jubiläums lädt der 
Vorstand alle Prasdorferinnen und Prasdorfer sowie Gä-
ste zum 1. Biikebrennen am 15. Februar um 17 Uhr beim 
Bolzplatz am Söhren ein. Auch wenn die „echten“ Biike-
feuer an der Nordsee erst gut eine Woche später brennen, 
soll das die Dorfgemeinschaft nicht davon abhalten, nach 
den langen und dunklen  Wintermonaten die Köpfe zu-
sammen zu stecken, Neuigkeiten auszutauschen und sich 
gemeinsam auf den nahenden Beginn des Frühlings zu 
freuen. Für Getränke und Bratwurst ist gesorgt. Sollte je-
mand etwas Holz zur Verfügung stellen wollen, kann er 
sich gerne bei xxx unter Nummer/ E-Mail melden.

Auch in diesem Jahr konnte der Verein die Wehr wieder 
tatkräftig aus den Mitteln seiner Mitglieder unterstützen. 
Ein herzliches Dankeschön dafür an alle Vereinsmit-
glieder. In diesem Jahr konnte insbesondere die Arbeit in 
der dunklen und kalten Jahreszeit gefördert werden. So 
wurde ein innovativer Lichtmast angeschafft, der die nöti-
ge Ausleuchtung durch die Wehr deutlich verbessert. Au-
ßerdem konnten Wintermützen besorgt werden, welche für 
angenehmere Temperaturen unter dem Einsatzhelm sor-
gen. Schließlich bat die Jugendwehr noch um neue Lich-
terketten für den Weihnachtsbaum, welche auch gleich an-
geschafft und in der zurückliegenden Weihnachtszeit am 
Dorfteich zum Leuchten gebracht worden sind. 

Der Förderverein wünscht allen Leserinnen und Lesern 
ein gutes neues Jahr und freut sich auf zahlreiche Gäste 
am 15. Februar beim Biikebrennen. 

Sven Mischok 
Vorsitzender Förderverein 

 der Feuerwehr in Prasdorf
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Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen.

Die nächsten Termine:
14. Januar, 04. Februar, 25. Februar, 18. März

Teichstr., Dorfstr. 24  09.55 – 10.15 Uhr
Feuerwehrhaus, Dorfstr.  16.45 – 17.15 Uhr  (geändert)
Teichstraße, Im Winkel  17.20 – 17.45 Uhr  (geändert)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis.

Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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         „Die 

 bewegt durch das ganze Jahr“

Jahresuhr,

Unser Motto im großen Turnparcours:

mit Angelika und Jenny

SV Probsteierhagen

Sonntag 

13. Januar

15-17:00 Uhr

P

L
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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klimaneutral
gedruckt
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www.climatepartner.com
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